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 Morgenfrische auf 1500 Meter Höhe – das vermittelt dieses Bild 

Erfrischend, abkühlend, wohltuend ... am besten mit Zillertaler Wasser
 Genauso, wie auf diesem 
Foto, ist der Morgen auf 
unseren Almen. Feuchtig-
keit begrüßt dich, die Sonne 
muss sich erst durchs Gewölk 
kämpfen, die Frische ist un-
glaublich, und am herrlichs-
ten ist das Quellwasser, das 
dich dann erst richtig munter 
macht. Sa�  und Kra�  über-
all, durch unser Wasser. 

„Überall“ ist für unser Wo-
chenthema ein gutes Stichwort. 
Überall, so hat man den Ein-
druck, schießt das Wasser aus 
den Bergritzen, stürzt in klei-
neren und größeren Gewalten 
ins Tal und füllt schließlich den 
Ziller. Dor� runnen sind seit 
jeher Zentrum unserer Ort-
scha� , meistens geschmückt 
mit Heiligenstatuen, um den 
Dank über den Wasserreich-
tum auszudrücken. Rinnsale 
und „kluane Bachlang“ � ießen 
zur Freude für unsere Kleins-
ten, löschen den Durst vieler 
Tiere, tragen zur Biodiversität 
bei und kühlen da und dort 
Wanderer. Und weiter geht 
die Aufzählung: Überall, fast 
in jedem Dorf, � nden sich 
Freischwimmbäder bis hin zu 
Baggerseen. Und in diesem 
Zusammenhang: Im Ziller-
tal ist die Autowäsche nie ein 
Problem gewesen. Auch beim 
Gartengießen muss sich kei-
ner Gedanken machen, wo das 
Wasser herkommt und ob ge-
nug da ist. Wir haben Wasser 
im Über� uss!

Von der deutschen Apho-
ristikerin Waltraud Puzicha 
stammt das schöne Zitat: 

„Viele Menschen brauchen zum 
Baden mehr Wasser als ein Ka-
mel zum Trinken. Wenn Was-
ser knapp wird, wird man die 
Kamele abscha� en müssen.“ 

Gerade in dieser Zeit, in der 
viel von Hitze, Dürre und 
Klimawandel die Rede ist, wir 
es gewohnt sind, Wasser zu 
verschwenden, ist die Über-
legung, uns in diesem Bereich 
einzuschränken, nicht vor-
handen. Oder doch? Auf alle 

Fälle sollte darüber nachge-
dacht werden.

In diesem Zusammenhang 
macht sich ebenso die Verbund 
AG Gedanken, treibt den Aus-
bau Erneuerbarer  Energien 
voran und investiert in das 
Speicherkra� werk Gerlos.

Mit einem Lob und besten 
Dank an alle, die sich um 
genug Wasser für die Ziller-
talerinnen und Zillertaler be-

mühen, gehen wir in dieses 
Wochenende. 

Viel Nutzen und Freude wün-
schen wir speziell denen, die 
einen eigenen Garten haben 
und die sich am Reichtum 
des Wassers glücklich schät-
zen! All unserer begeisterten 
Leserscha�  sagen wir mal ein 
echtes Danke für die Treue. 
Ihr seid ein tolles Publikum! 

              Die Redaktion 
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Schicke uns die schönsten 
Fotos deiner Liebsten 

für unsere Seitenblicke!

redaktion@zillertalerheimatstimme.at
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